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                                                                                                                          AUF EIN WORT 

Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.          
Leg Deinen Schatten auf die Sonnenuhren,           
und auf den Fluren laß die Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;                 
Gib ihnen noch zwei südlichere Tage,                 
dränge sie zur Vollendung hin und jage                 
die letzte Süße in den schweren Wein. 

Ich liebe dieses Gedicht Herbsttag 
von Rainer Maria Rilke. Ganz beson-
ders mag ich den ersten und zweiten 
Vers. Diese Zeilen – sie berühren 
meine Seele. Warum das so ist, das 
blieb mir lange Zeit verborgen, aber 
ich glaube jetzt weiß ich 
warum. Rilkes liebste Lek-
türe waren die Psalmen. 
Dafür lies er alles andere 
an Lesestoff liegen.  

Die Schöpfung, die Jah-
reszeiten, Gott, sie sind 
allgegenwärtig in Rilkes 
Zeilen. Und auch wir. An 
anderer Stelle schreibt er: 
„Das musst Du wissen, 
dass Gott Dich durchweht von Anbe-
ginn“. Der unmittelbar erlebbare und 
erfahrbare Gott, seine Kraft, er teilt 
sich uns in diesen Zeilen mit.  

Für mich schwingt in diesen Zeilen 
auch das Gotteslob mit und der Dank 
für Gottes wunderbare Schöpfung. In 
dieser Zeit, jetzt, dürfen wir die Ernte 
einfahren. Leider geht uns  das Na-
turerleben und die Jahreszeiten 
durch das Einkaufen in Supermärk-

ten und per Smartphone immer mehr 
verloren. Aber wie sinnlich sind knall-
rote Johannisbeeren die im Sonnen-
licht wie essbare Glasperlen funkeln, 
wie lecker violett-schwarze Brombee-
ren und Blaubeeren. Wie schön das 

Zusammenspiel von Son-
nenlicht und Wind auf dem 
Fintausee, der unendli-
chen Weite des Meeres 
und jeden kleinen Baches. 
All das von Gott geschenkt 
und unverdient.  

Ich wünsche Ihnen viele 
dieser kleinen Glücksmo-
mente im Alltag; Zeit um 
Gottes Gegenwart, seiner 

Schöpfung um uns herum und in uns 
nachzuspüren. Das kann beim  Le-
sen der Psalmen sein, beim Spazier-
gang, beim Blick aus dem Fenster in 
den Himmel oder auf der Parkbank. 
Verpassen Sie nicht das Leben und 
die Jahreszeiten und genießen Sie 
diese Zeit der spätsommerlichen Fül-
le. Das wünsche ich Ihnen. 

Ihre Vikarin Dr. Andrea Althoff,  

Lauenbrück 
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AUS DER GEMEINDE 

Liebe Gemeinde, 

wie ihr sicherlich schon bemerkt 
habt – vielleicht sogar schon getestet 
habt - wurde die Outdoor-
Tischtennisplatte am Samstag  , den 
10. Mai, von Detlef Weseloh und 
Wilfried Lohmann mit Unterstützung 
von zwei Konfirmanden (heute Kon-
firmierte) aufgestellt. 

Die Arbeit war nicht unerheblich: 
Zunächst musste (bei schlechtem 

Wetter) der Untergrund vorbereitet, 
neu gepflastert werden bevor die 
Tischtennisplatte aufgebaut werden 
konnte. Die Platte wiegt 950 kg und 
wurde in 18 Teilen geliefert. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
für euren großartigen Einsatz! 

Außerdem möchten wir allen Spen-
dern für die Tischtennisschläger 
danken. Diese sind jetzt in der Nähe 
der Platte deponiert, so dass jeder 
jederzeit damit spielen kann. 

Am Freitag, dem 4. Juli, wurde die 
Tischtennisplatte offiziell an die Ju-
gendlichen- der Jungschar- vom 
Förderverein übergeben. 

Vielen Dank an  alle, die dieses Pro-
jekt möglich gemacht haben. Unser 
besonderer Dank gilt unserem 
Sponsor der „Edgar Sander Stiftung 
zu Fintel“. 

Waltraut Renken 
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AUS DER GEMEINDE 

Die Kirchengemeinde Wehrsdorf 
feiert ihr 300-jähriges Jubiläum. Un-
sere beiden Gemeinden verbindet 
seit DDR-Zeiten eine Partnerschaft. 
Über die Entstehung kann man auf 
unserer Homepage nachlesen. 
Wehrsdorf liegt im Kreis Bautzen, an 
der Grenze zu Tschechien. Typisch 
für die waldreiche, gebirgige Ober-
lausitz sind die sehenswerten Umge-
bindehäuser und auch die vor 300 
Jahren erbaute St. Trinitatis Kirche in 
Wehrsdorf.  
Nach dem Fall der Mauer konnten 
ungehindert gegenseitige Besuche 
stattfinden. Es gab gemeinsame Wo-
chenend-Tagungen der Kirchenvor-
stände. An Wehrsdorf erinnert uns 
der Brunnenstein, den unsere Kir-
chengemeinde 2012 zur Einweihung 

unseres Haus der Begegnung erhal-
tenahat. 
Leider haben wir seit einigen Jahren 
nur wenig und dann hauptsächlich 
privatenaKontakt. 
Jetzt ist die Gelegenheit, sich wieder 
zu treffen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Dazu gibt es mehrere Ter-
mine; unter anderem am 28. Sep-
tember, dem dortigem Erntedankfest 
mit Umzug und am 26. Oktober ist 
Kirchweih-Sonntag. Geplant haben 
wir Ende September unsere Partner-
gemeinde mit einer Gruppe zu die-
sem wichtigen Ereignis zu besuchen. 
Wer mit möchte meldet sich im Kir-
chenbüro. 

 

 

300 Jahre Kirche in Wehrsdorf  

und wir sind eingeladen 
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AUS DER  GEMEINDE 

           Abschluss KU4 

Seit November 
haben sich die KU 
4-Kinder Woche 
für Woche getrof-
fen und sich mit 
Geschichten aus 
Jesu Leben und 
zum Kirchenjahr, 
ihrer Taufe und 
schließlich mit 
dem Thema 
Abendmahl be-
schäftigt – neben 
den biblischen 
Geschichten 
wurde auch flei-
ßig gebastelt und 

gespielt, so dass die Gruppen-
stunden oft viel zu schnell vorbei 
waren. Im Abschlussgottesdienst, 
am Pfingstsonntag, wurde das 
erste Abendmahl gefeiert, zusam-
men mit Familien, Paten und Ge-
meinde. Bei der Lesung der 
Pfingst-Geschichte kamen bei je-
dem Nennen von „Feuer“ die 
selbstgebastelten Krepppapierfa-
ckeln zum Einsatz. Nach dem 
Abendmahl erhielten die KU 4-
Kinder Urkunden. Ein besonderer 
Dank galt den Eltern, die beim 
Krippenspiel und ab Januar bei 
den Gruppenstunden fleißig gehol-
fen haben. Draußen bekamen die 
KU 4-Kinder einen Flummi mit 
bunten Bändern, die sie fröhlich 
über den Kirchhof fliegen ließen.                                      
Pastorin Mühlbacher 
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AUS DER REGION 

Mit musikalischer Begleitung 
durch den Posaunenchor un-
ter Leitung von Anne Wahlers, 
wurde am Pfingstmontag im 
Lauenbrücker Schulwald wie-
der ein fröhlicher regionaler 
Taufgottesdienst gefeiert.  

Dabei wurden 14 Kinder in der 
Wümme getauft, davon 4 Kin-
der aus Fintel.  

 

Der Gottesdienst an Himmelfahrt wird 
abwechselnd in der Region gefeiert. 
Bei wechselndem Wetter mit mor-
gendlich kühlen Temperaturen wurde 
deragemeinsame 
Gottesdienst mit vie-
len Gästen aus den 
Gemeinden der Regi-
on dieses Jahr in der 
Finteler Kirche gefei-
ert. Der regionale 
Posaunenchor unter 
der Leitung von Anne 
Wahlersabegleitete 
tatkräftig unseren 
Gesang. In seiner Predigt führte Pas-
tor Nack aus, wie Christus erst durch 
seine Himmelfahrt die Herrschaft 

über Himmel und Erde übernehmen 
konnte und seither überall bei uns 
sein kann. Hinterher gab es noch 
Gelegenheit, miteinander bei einer 

Bratwurst auf dem Kirchhof ins Ge-
spräch zu kommen.  

Sabine Wilkens 

Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst 

 

Tauffest an der Wümme 
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Kirchenchor auf Tour 

Es ist Tradition, dass die Mitglieder 
unseres Kirchenchores vor der Som-
merpause einen Fahrradausflug zum 
Eisessen unternehmen. Schneverdin-
gen ist meistens unser Ziel, aber 
auch andere kleine feine Orte wurden 
schon angesteuert. Am Dienstag, 17. 
Juni war es so weit. Wir trafen uns 

um 19 Uhr an der Kirche. Es waren 
fast alle Chormitglieder dabei, die 
meisten „motorisiert“, aber einige 
trauten sich auch, ohne Unterstüt-
zung dabei zu sein. Über den Him-
berg nach Schneverdingen war die 
Ansage. Und so machte sich unser 
Fahrrad-Lindwurm auf den Weg. Das 
Wetter war wunderbar sommerlich, 
die Laune entsprechend super. In 
Haswede an der kleinen Brücke über 
die Ruschwede machten wir eine 
Rast und es wurden in der Abendson-

ne mit dem Duft von Heu in der Nase 
zwei Lieder gesungen. Eine tolle Er-
fahrung, auch wenn die Töne in der 
Weite der Natur nicht auf Anhieb ge-
troffen wurden. In Schneverdingen 
genossen wir alle einen schönen Eis-
becher und nette Gespräche. Dann 
machten wir uns auf den Rückweg 

und erreichten über Insel und Eggers-
mühlen wieder Fintel. Es war ein 
schöner Abend, der unsere gute Ge-
meinschaft gestärkt und einfach gut 
getan hat. 

Wer auch Lust zum Singen im Kir-
chenchor hat, ist uns sehr willkom-
men. Die Proben sind immer diens-
tags von 19:30-21:00 Uhr im Haus 
der Begegnung. Herzliche Einladung! 

Annette Kröger 

 

AUS DER GEMEINDE 
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Besondere Gottesdienste 

10.08. In diesem Gottesdienst am letzten Sonntag in den Ferien wird 
unser neuer Lektor Hinnerk Marienhagen sich vorstellen und die Predigt 
halten.  

16.08. Einschulungs-Gottesdienste 

Am Samstag, den 16.08.2025, finden jeweils um 9:00 Uhr (1a) und 10:15 
Uhr (1b) die Einschulungsgottesdienste der Friedrich-Freudenthal-
Grundschule statt. 

24.08. Kirche kunterbunt mit Tauferinnerung 

Der Tauferinnerungsgottesdienst für Kinder, die vor 5 Jahren getauft wur-
den, findet dieses Jahr zusammen mit Kirche kunterbunt am Sonntag, 
den 24.08. um 11:00 Uhr statt. An vielen Stationen zum Mitmachen kann 
Groß und Klein allerhand rund um die Taufe entdecken. Hinterher sind 
alle wieder zum gemeinsamen Essen eingeladen, zu dem jeder etwas 
mitbringt und teilt. 

21.09. Lektorensonntag 

Einmal im Jahr gibt es einen besonderen Lektorensonntag. An diesem 
Sonntag sollen in allen Kirchengemeinden unseres Kirchenkreises Lek-
toren und Prädikanten den Gottesdienst übernehmen. Ihre ehrenamtliche 
Arbeit soll damit in besonderer Weise gewürdigt und ins Bewusstsein der 
Gemeinden gerückt werden. 

28.09. Goldene Konfirmation 
Mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahrgänge 1974 und 
1975 feiern wir am Sonntag, den 28.09., das Fest der Goldenen Konfir-
mation.  
Beginn ist um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Kirche. Zum gemeinsamen Einzug treffen sich alle Jubilare um 9:30 Uhr 
im Haus der Begegnung.  

 

AUS DER GEMEINDE 
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AUS DER GEMEINDE 

Datum Ort Zeit GoƩesdienste 
Sonntag, 3.8. Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Anne Cordes 

 Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Vikarin 
Dr. Althoff 

 Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin 
Schröder 

Sonntag, 10.8. Fintel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  Lektor H. 
Marienhagen, Pn Mühlbacher 

 Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Vikarin Dr. Althoff 

 Scheeßel 10:00 
11:15 

Gottesdienst, Pastor Ubben 
Taufgottesdienst, Pastor Ubben 

Samstag, 16.8. Fintel 09:00 

10:15 

Einschulungsgottesdienst, Pastorin 
Mühlbacher 
Einschulungsgottesdienst, Pastorin 
Mühlbacher 

 Lauenbrück 9:00 

10:00  

Einschulungsgottesdienst,                 
Pastor Rüter                                        
Einschulungsgottesdienst,               
Pastor Rüter 

 Scheeßel 08:30 
10:00 

Einschulungsgottesdienst, Pastor Nack 
Einschulungsgottesdienst, Pastor Nack 

Sonntag, 17.8. Fintel 10:00 Gottesdienst, Prädikantenehepaar 
Frohberg 

 Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter 

 Scheeßel 10:00 
11:15 

Gottesdienst, Pastorin Schröder 
Taufgottesdienst, Pastorin Schröder 

Sonntag, 24.8. Fintel 11:00 Kirche kunterbunt mit Tauferinnerung, 
Pastorin Mühlbacher & Team 

 Lauenbrück 11:00 Familiengottesdienst zum Gemeinde-
fest, Vorbereitungsteam 

 Scheeßel 10:00 "Gottesdienst unterwegs" in Wohlsdorf, 
Pastor Nack 

Sonntag, 31.8. Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Silvia Poort 

 Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter 

 Scheeßel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Schröder 

Sonntag, 7.9. Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,  Pastorin 
Mühlbacher 
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AUS DER GEMEINDE 

Sonntag, 7.9. Lauenbrück 10:00 GoƩesdienst mit Abendmahl, Pastor 
Rüter 

 Scheeßel 10:00 GoƩesdienst zum KU-7-Start, anschl. 
Rallye, Pastor Nack 

Sonntag, 14.9. Fintel 10:00 GoƩesdienst, PrädikanƟn A. Hoppe 
 Lauenbrück 10:00 GoƩesdienst, Vikarin Dr. Althoff 
 Scheeßel 10:00 GoƩesdienst zur Goldenen KonfirmaƟ-

on mit Abendmahl, Pastorin Schröder 
Sonntag, 21.9. Fintel 10:00 GoƩesdienst am Sprengellektoren-

sonntag, Lektorinnen  A. Cordes und S. 
Poort 

 Lauenbrück 10:00 GoƩesdienst am Sprengellektoren-
sonntag, Lektorin von Fintel 

 Scheeßel 10:00 GoƩesdienst am Sprengellektoren-
sonntag, PrädikanƟn Ordemann 

Sonntag, 28.9. Fintel 10:00 FestgoƩesdienst zur goldenen Konfir-
maƟon mit Abendmahl, Pastorin 
Mühlbacher 

 Lauenbrück 10:00 GoƩesdienst, Pastor Rüter 
 Scheeßel 10:00 

11:15 
GoƩesdienst, Pastor Ubben 
TaufgoƩesdienst, Pastor Ubben 

Sonntag, 5.10. 
Erntedank 

Fintel  GoƩesdienst zum Erntedankfest, Pas-
torin Mühlbacher 

 Lauenbrück 10:00 GoƩesdienst zum Erntedankfest, Vika-
rin Dr. Althoff 

 Scheeßel 10:00 GoƩesdienst zu Erntedank mit Team 
aus Jeersdorf, Pastorin Schröder 

Gottesdienste mit Lektoren Wir sind dankbar für die ausgebildeten 
Lektoren in unserer Kirchengemeinde. Sie entlasten unsere Pastorin und 
gestalten eigenverantwortlich einen Gottesdienst. 
So predigte Silvia Poort am 11. Mai, Muttertag über den Text in Sprüche 8: 
Einladung und Verheißung der Weisheit: „Ich liebe, die mich lieben, und die 
mich suchen, finden mich.“  
Anne Cordes wurde im Gottesdienst am 1. Juni, Exaudi -Herr, erhöre uns- 
vom Chor Klangfarben musikalisch begleitet. Sie hatte dazu mit dem Chor 
einen selbstkomponierten Choral einstudiert und sprach in der Predigt über 
Hören-zuhören und erhören.      Sabine Wilkens 
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KLEIDERSAMMLUNG  BETHEL 

04265-1561 
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KINDERSEITE 

Herzliche Einladung zum Projekt-Kinderchor 
für Kinder ab 5 Jahren, nur vom 22. August bis               

Dezember 

Proben: freitags um 15:30 Uhr   
im Haus der Begegnung, 

das erste Treffen ist am 22. August. 
Die Aufführung ist am Samstag, 13. Dezember. 

Anmeldung im Kirchenbüro: Rotenburger Str. 11, Fintel 
KG.Fintel@evlka.de  Tel. 04265-9540641  

 

Gesucht: Helfer beim Kinderchor-Projekt 
Damit das Kinderchorprojekt gelingt, brauchen wir noch Unterstützung! 
Wer kann bei der Betreuung der Kinder und den Proben mithelfen? 
Am 08. August um 15:30 Uhr sind alle Interessierten eingeladen, sich im 
Haus der Begegnung als Team mit dem Popkantor Hauke Nebel zu treffen 
und abzusprechen. 
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JUGEND 

 
 
unter diesem Motto fand das diesjähri-
ge Zeltlager der EC Jungscharen der 

Nordheide von 13. bis 15.6. in Brackel 
statt. 
135 Kinder aus 8 Jungscharen nah-
men daran teil. Wir Finteler reisten mit 
39 Kindern an, absoluter Teilnehmer-
rekord. 
Zum Glück hatten einige fleißige Mitar-
beiter und Eltern bereits Freitag mor-
gen fast alle unserer 20! Zelte aufge-
baut. Danke dafür! 
So konnten wir recht ent-
spannt am Nachmittag 
anreisen und die Zelte 
beziehen. 
Nach dem köstlichen 
Abendessen draußen ging 
es auch schon zur ersten 
Power Hour. Die wurden 
dieses Jahr mit viel Kreati-
vität vom Team EC gestal-
tet. Das Team EC besteht 
jedes Jahr aus einigen Bundesfreiwilli-
gendienstlern (diesmal drei junge Da-
men), die mit Unterstützung ein Pro-
gramm ausarbeiten und damit 
auf Deutschlandtour gehen. Da waren 
Mitmachlieder, Tänze, Puppentheater, 
Kleingruppen und sehr anschaulich 
erzählte biblische Geschichten dabei. 
Samstag gab es dann noch ein Nacht-
geländespiel mit Knicklichtern. Da 

waren die Kinder begeistert dabei. 
Viele sehnten sich dann auch nach 

ihren Schlafsack. 
Samstag gab es dann 
Power Hours, Sportange-
bote wie Hockey, Völker-
ball, Bumball und Tanzen. 
Schon bald nach dem Mit-
tagessen ging es ins Ge-
lände zu den Stationsspie-
len. Hier mussten Statio-
nen angelaufen werden, 
wo entweder etwas Sportli-
ches, etwas für die Ge-
schicklichkeit oder etwas 
für Köpfchen erledigt wer-
den musste. Für jeden war 
etwas dabei. 

Danach erfrischte uns die örtliche Feu-
erwehr mit einer Wasserfontäne. 
Abends gab es dann Workshops. Je-
de/r konnte sich aussuchen, was sie/
er machen wollte. Stelzen laufen, Sä-
gen, mit krummen Hämmern Nägel 
reinhauen, Basteln mit Naturmaterial, 
selbstgemachtes Popcorn genießen, 
ein Waldquiz erraten... Die Kinder wa-

ren begeistert und entspannt dabei. 
Dann kam schon der Sonntag mit Fa-
miliengottesdienst, Siegerehrungen 
und Abbau. Ein aufregendes, heißes, 
tolles Wochenende war vorbei. Zum 
Glück kam der Platzregen erst auf 
dem Rückweg. 
 
Monika Weseloh 
 
 

Das Geheimnis des Waldes 
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PINNWAND 

Stullen und         
    Segen 

Am 28.08. und 25.09.2025 findet wieder das 
gemeinsame Abendessen im Haus der Be-
gegnung für Familien und Freunde statt. Im-
mer ab 17:30 Uhr. Der Segen wird gegen 
18:30 Uhr in der St. Antonius-Kirche gespro-
chen.  

Neuer KU 4 Jahrgang startet  

Der Info-Abend für den neuen KU4-
Jahrgang mit Einteilung der Gruppen 
findet am Donnerstag, 25.09. um 
19:30 Uhr im Haus der Begegnung 
statt.  

Das KU 4-Jahr startet für die Kinder 
am Dienstag, den 4. November im 
Haus der Begegnung. Die genaue 
Uhrzeit wird auf dem Info-Abend be-
sprochen. Bis dahin besteht noch die 
Möglichkeit, ihr Kind anzumelden. 
Auch Kinder, die noch nicht getauft 
sind, können mitmachen und während 
des KU 4-Jahres getauft werden. 

Der KU 4-Begrüßungsgottesdienst 
findet am Sonntag, den 9. November 
mit Kirche kunterbunt um 11:00 Uhr 

statt. 

Herzliche Einladung zum Seniorencafé: 

27.August Sommerfest 

24.September ist noch offen 

Um besser miteinander vernetzt zu sein, gibt es die WhatsApp-Gruppe 
„Kirchengemeinde Fintel“. Hier gibt es aktuelle Infos zum Gemeindeleben 
und immer wieder Möglichkeiten, sich mit einzubringen. Über diesen QR-
Code kann sich jeder dazu anmelden.  
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KINDER UND JUGEND 

Gebete für den Frieden und für die Gemeinde                                                                                  
Jeden 2. Freitag im Monat um 19:00 Uhr in der Kirche kommen Menschen 
aus unserer Gemeinde zum Gebet zusammen. Sie beten für den Frieden 
für persönliche Anliegen und Anliegen der Kirchengemeinde. Alle, die mit-
beten möchten, sind herzlich willkommen!  
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REGELMÄSSIGE ANGEBOTE 

 Gesprächskreis I                             
14-tägig freitags, 19:30 Uhr,                  
Haus der Begegnung  

Kontakt: Dieter Scharf          
Tel.: 04265-8395 

 Landeskirchliche  Gemeinschaft           
14-tägig mittwochs, 20:00 Uhr,         
Haus der Begegnung  

14.10.,28.10.,11.11.,25.11.,09.12

Kontakt: Heinrich Engelhardt 
Tel.: 04265-8099782                                   
Handy: 0173-2376290          
heinrich.engelhardt@gmx.de 

 Seniorencafé 

Immer am letzten  Mittwoch im 
Monat um 15:00 Uhr. 

Siehe hierzu Seite 15 

Kontakt: 

Ute Bellmann,                                                                
Tel.: 04265-8604                                                                
Ruth Reinke Tel: 04265-385 

 Kirchenchor                                       

dienstags, 19:30 Uhr,                            
Haus der Begegnung  

 

Kontakt: Christian Weseloh  
Tel.: 05193-9663315 

 Bücherstube                                   
Jeden 1. Donnerstag Bücher-
abend bei Snack und Wein.                   
Und jeden 3. Donnerstag von       
16-18:00 Uhr bei Kaffee, Tee und 
Keksen.                                          
Außerhalb der Öffnung steht ein 
Tauschregal für euch bereit. Wir 
freuen uns auf euch.  

Kontakt: Katrin Vagt             
Tel.: 04265-612 

   

Bitte fragen Sie direkt bei den Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partnern der Gruppen und Kreise nach den konkreten Terminen 

Kirche mit Kindern 
am 3. Samstag im Monat um  15 Uhr in Vahlde 
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Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde Fintel veröffentlicht 
regelmäßig Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen, z.B. Taufen, Kon-
firmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen, im Gemein-
debrief der Kirchengemeinde Fintel. Kirchenmitglieder die dieses nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich 
mitteilen. 

Taufsonntage  

  

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FREUD UND LEID 

  Sonntag, 07. September 

 Sonntag, 19. Oktober 

 Sonntag, 14. Dezember 
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ADRESSEN 

 

 

Am 

Am Kirchhof 12 
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